
Der Jahresbeitrag wird eingezogen. Bitte 
untenstehendes Sepa-Lastschriftmandat 
ausfüllen: 

Bundesvereinigung der Berufsreiter im DRFV 
e.V., Zum Steinbrink 1, 33775 Versmold 

 

Gläubiger-ID DE55BBR00000266505 
Mandatsreferenz :     
(wird von der BBR ausgefüllt!) 
 

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige die Bundesvereinigung der Berufsreiter im 
DRFV e.V., Zahlungen für die Berufsreiter-
Unterstützungskasse (BUK) von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der Bundesvereinigung der 
Berufsreiter im DRFV e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
  

Name und Anschrift: 
      
       

Kreditinstitut:       

IBAN:        

BIC:        

Datum, Ort und Unterschrift:  

       

 

Mitglieder 
 

 Berufsreiter 

 Arbeitgeber von Berufsreitern und 

anderen Mitarbeitern in der 

Pferdehaltung  

 Inhaber oder Leiter eines Turnier- , 

Pensionsstalls etc. 

 Förderer des Berufsstandes 

 

Weitere Informationen zur Berufsreiter-
Unterstützungskasse e.V. sowie Beratung oder 
Hilfe erhalten Sie bei der: 

Bundesvereinigung der Berufsreiter im 
Deutschen Reiter- und Fahrer-Verband e.V. 
Zum Steinbrink 1 
33775 Versmold 
Tel: 05423-9516606 
Fax. 05423-9516636 
E-Mail: geschaeftstelle@berufsreiterverband.de 
www.berufsreiter.com 

Die BBR ist unterstützender Partner der 
Berufsreiter-Unterstützungskasse e.V., sie ist für 
die Schriftführung und die Mitgliederverwaltung 
der BUK zuständig.

 

Die Berufsreiter-
Unterstützungs-

kasse e.V. 

BUK 
 

Wir helfen in Not 
geratenen Kollegen 

 
 

mailto:geschaeftstelle@berufsreiterverband.de



----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

------ 

 

 

Gerade in risikoreichen Berufen, zu denen 
auch der des Berufsreiters gehört, ist eine 
Vorsorge für Notfälle sehr wichtig.  

Neben Berufsunfähigkeitsversicherungen, die 
jeder Berufsreiter vorsorglich abschließen 
sollte, gibt es auch noch die Möglichkeit, 
Leistungen der Berufsreiter-Unterstützungs-
kasse (BUK) zu beantragen. 

 
Die Unterstützungskasse existiert bereits seit 
1954. Sie hat ihren Sitz in Warendorf. Durch 
die BUK werden nach sorgfältiger Prüfung 
unter anderem Berufsreiter und –fahrer sowie 
Mitarbeiter von Turnierställen und Reitinstitu-
ten, die unverschuldet berufsunfähig oder aus 
anderen Gründen in Not geraten sind, 
unterstützt.  

Die Zahlungen können einmalig oder laufend 
sein, sie werden auf freiwilliger Basis, d. h. 
ohne Rechtsanspruch für die Empfänger 
erbracht. 
 

Die BUK hilft Berufsausbildern in Not – sie 
kann jedoch nur dann helfen, wenn eine 
große Gemeinschaft den guten Zweck 
unterstützt, da sie nur aus eigenen Mitteln 
Zahlungen gewähren kann. 

Durch Ihre Mitgliedschaft in der BUK mit 
einem Jahresbeitrag von 10 Euro ist es schon 
möglich, einem in Not geratenen Berufsreiter 
zu helfen. 

 

Helfen können Sie aber auch durch eine 
Spende bei der 

Volksbank eG 

Konto-Nr.: 1902131100 BLZ: 41262501 
IBAN: DE48 4126 2501 1902 1311 00 
BIC: GENODEM1AHL   

Die Spenden sind steuerabzugsfähig, eine 
Bescheinigung wird Ihnen von der BUK 
ausgestellt. 
 

  

Mitgliedsantrag der BUK 
 
 
 
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft in der 
Berufsreiter-Unterstützungskasse e.V. (BUK) mit 
Sitz in Warendorf als 

□ Berufsreiter 
□ Arbeitgeber von Berufsreitern und 

anderen Mitarbeitern in der 
Pferdehaltung 

□ Inhaber oder Leiter eines Turnier- oder 
Pensionsstalls etc. 

□ Förderer des Berufsstands 

 

Name:        

Vorname:       

Straße:       

PLZ, Ort:       

Geb.-Datum:       

Telefon:       

Mobil:        

E-Mail:       

Datum, Ort:       

Unterschrift:       

 

„Die Berufsreiter-Unterstützungskasse e.V. gewährt selbstlose 
Unterstützung an hilfsbedürftige Kollegen auf freiwilliger Basis.“  

Nur eine große Gemeinschaft kann Menschen, die ernsthaft in Not geraten 
sind, helfen! 

 


